
Opernplatz wird zur Beachvolleyball-Arena
VOM 24. BIS ZUM 26. APRIL WIRD AM OPERNPLATZ wieder gepritscht und gebaggert

Weit mehr als ein Flohmarkt
„Flowmarkt x Friends” bringt mit Foodtrucks und DJs nicht nur ausgewählte Second-Hand-Mode in die Alte Druckerei

Mit dem „Flowmarkt x
Friends“ holen HAZ und

Neue Presse am 26. April ein be-
sonderes Event in die Alte Dru-
ckerei nach Hannover-Bemero-
de. Zwischen Mode, Musik und
Kulinarik entsteht ein Konzept,
das über den klassischen Floh-
markt hinausgeht. Besucherin-
nen und Besucher können nicht
nur stöbern, sondern bekom-
men auch leckeres Essen von
Foodtrucks und Musik von DJs
geliefert.
Ursprünglich entstand der

„Flowmarkt“ aus kleinen, priva-
ten Kleidertausch-Events. Inzwi-
schen hat sich das Format wei-
terentwickelt, heute organisiert
es der Turn-Klubb zu Hannover
(TKH). Im Mittelpunkt steht so-
genannte „Pre-loved Fashion“:
gut erhaltene, bereits getragene
Kleidung mit Stil und Qualität.

Die angebotenen Stücke sind
bewusst ausgewählt: Verkauft
wird, was im Trend liegt, sich
vielseitig kombinieren lässt oder
durch Individualität auffällt. So
entsteht ein nachhaltiges Ange-
bot mit klarem Profil – und Ab-
stand zum klassischen Trödel-
markt. Das Publikum ist dabei so
vielfältig wie das Sortiment:
Frauen und Männer, jüngere
und ältere Gäste.
InderAltenDruckereiwirddas

Konzept nun größer gedacht.
Mehr als 100 Stände verteilen
sich auf rund zwei Drittel der
Halle.
DieAuswahl reicht vongünsti-

gen Einzelteilen bis zu Marken-
ware und ausgewählten Desig-
nerstücken. Ergänzt wird das
Angebot durch Accessoires,
Schmuck und besondere Einzel-
stücke. Doch der „Flowmarkt“

ist mehr als nur Verkaufsfläche.
Von 10 bis 16 Uhr wird gestö-
bert, bis 20 Uhr wird die Veran-

staltung bewusst zum Treff-
punktausgebaut. Imverbleiben-
den Drittel der Halle sowie im

Außenbereich sorgen Foodstän-
de des „Foodtruck Klub“ und
die „Weinbar gegenüber“ für
das kulinarische Angebot. Musi-
kalisch begleiten die DJs von
„Electric Cuvée“ den Tag. Dazu
kommen Bühne, Pop-up-Aktio-
nen undWalk-ins – auch Tattoo-
Angebote sind geplant.
Tickets sind im Vorverkauf

über tickets.haz.de und ti-
ckets.neuepresse.de sowie in
den Geschäftsstellen und Ti-
cketshops der HAZ und NP er-
hältlich. Einzeltickets kosten
fünf Euro, Gruppentickets (vier
für drei) 15 Euro.
Außerdemgibt es ein „Electric

CuvéeGenuss Special“mit einer
Flasche Weißwein-Cuvée der
„Weinbar gegenüber“ und
einer Sushi-Platte des „Food-
truck Klub“ inklusive Eintritt für
50 Euro.

Mode und mehr: Beim „Flowmarkt“ können Gäste in entspannter
Atmosphäre ausgewählte Second-Hand-Kleidung shoppen.
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Ausgezeichnet:
Das Redaktions-
team des Kepler-
Gymnasiums aus
Garbsen nimmt
seinen Preis
entgegen.
Foto: Katrin Kutter

Noch wirkt der Opernplatz
ruhig, doch in wenigen
Wochen fliegen hier wie-

der die Bälle durch die Luft. Vom
24. bis 26. April verwandelt sich
das Herzstück der Innenstadt er-
neut in ein Paradies für alle Vol-
leyball-Liebhaberinnen und
Liebhaber. Hunderte Tonnen
Sand und riesige Tribünen schaf-
fen eine Arena, in der sich Spit-
zensport und Stadtleben direkt
begegnen. Drei Tage lang prit-
schen, baggern und hechten die
Spielerinnen und Spieler um
Preisgeld und wichtige Ranglis-
tenpunkte für die Landes- und
die deutsche Beachvolleyball-
Meisterschaft.
„Traditionell sindwir eines der

ersten großen Turniere des Jah-
res“, sagt Veranstalter Tobias
Tiedtke. Seit 1995 organisiert er
das Event, das sich längst als fes-
te Größe etabliert hat. Nachdem
das Turnier fast drei Jahrzehnte
lang am Steintor stattfand, hat
sich der Opernplatz seit 2024 als
neuer Austragungsort bewährt.
„Wir haben hier viel mehr Platz,
größere Tribünen und ein ganz
anderes Ambiente“, so Tiedtke.
Neudieses Jahr: die„Carestone

Players Night“ – eine Party für die
Teilnehmenden am Abend des
zweiten Turniertages. „Wir hat-
ten früher jedes Jahr eine Players
Night, die war sehr beliebt. Jetzt
haben wir bestimmt zehn Jahre
keine gehabt. Es wird Zeit, das
aufleben zu lassen“, so Tiedtke.
Das dreitägige Event startet

am Freitag, den 24. April, mit
dem „Finals-Schul-Cup by TKH“

sowie einem Medien-
und Sponsorentur-
nier, bei demvor al-
lem der Spaß im
Vordergrund
steht. Am
Sonnabend
beginnt das
Hauptturnier
mit einem
hochklassigen
Teilnehmerfeld im
Doppel-K.-o.-Mo-
dus.AmSonntag folgen
die Halbfinals und Finals – be-
gleitet von einem der größten
Publikumsmagnete des Wo-
chenendes.
Denn auch in diesem Jahr dür-

fen sich die Zuschauerinnen und
Zuschauer wieder auf das be-
liebte Promi-Spiel freuen. Mit
dabei: die beiden Olympiasieger
Laura Ludwig (2016 Rio de Ja-
neiro) und Julius Brink (2012
London). Schon imvergangenen
Jahr sorgten sie für Begeisterung
– und kehren nun wieder zu-
rück. Gegen welche Hannover-
Promis die beiden Medaillenträ-
ger antreten,wirddieNPzeitnah
verkünden.
Das Promi-Spiel ist traditionell

der Höhepunkt vor dem Finale
am Sonntagnachmittag. Rund
40.000 Besucherinnen und Be-
sucher erwartet der Veranstalter
an den drei Tagen. Neben hoch-
klassigem Sport bietet das Tur-
nier einumfangreichesRahmen-
programm mit Musik, Modera-
tion, Gewinnspielen sowie zahl-
reichen Essens- und Getränke-
ständen. Volle Tribünen: 2024 und 2025 zog es Zehntausende Besucherinnen und Besucher an die Oper. Foto: Florian Petrow

tungen konnten sich über hohe
Platzierungen freuen.
In der jüngsten Altersgruppe

belegte die Grundschule Ron-
nenberg den zweiten Platz mit
ihrer Schülerzeitung „Lese-Lö-
wen-Alarm“. Den Preis nahmen
fünf Schülerinnen entgegen, die
alle an der Zeitung mitgeschrie-
ben haben. „Wir haben sehr viel
über Sport geschrieben und
Interviews geführt“, berichtete
eine von ihnen. Laudatorin Jo-
hanna Stein lobte die Transpa-
renz der Zeitung: „Ihr habt die
ganzeRedaktion vorgestellt, das
hat uns gut gefallen.“ Stein ist

RedakteurinundTeil der Jury. Zu-
dem verlängerte das Johannes-
Kepler-Gymnasium ausGarbsen
seine Erfolgsserie mit dem zwei-
ten Platz. Vergangenes Jahr hat-
te das Redaktionsteam mit sei-
ner Schülerzeitung„Ellipse“den
ersten Platz geholt – nicht nur in
Niedersachsen, sondern auch
beim anschließenden bundes-
weiten Wettbewerb.
„Zeit“-Redakteur Oskar

Piegsa gratulierte den Schülerin-
nen und Schülern zu einer viel-
seitigen und arbeitsintensiven
Zeitung rund um das Thema
Grenzen. „Ander nächstenAus-

gabe schreiben wir schon“, ver-
riet Mika Schiller nach der Preis-
verleihung.WelchesOberthema
die nächste Zeitung haben wird,
bleibe aber vorerst Redaktions-
geheimnis.
„Schülerzeitung ist Bullshit“,

hatte Piegsa zuvor seine Lauda-
tio begonnen, „und zwar weil
Schüler als Begriff nicht aus-
reicht – und Zeitung auch
nicht.“ Die Einsendungen seien
viel multimedialer. Die Margot-
Friedländer-Gesamtschule
machte das deutlich: In ihrem
Youtube-Video „Die Sache mit
der Regenbogenflagge“ griffen

Ausgezeichnet für Unabhängigkeit
Schulen aus der Region beim Schülerzeitung-Wettbewerb „Unzensiert“ prämiert

„Demokratie lebt davon,
dass Menschen Fragen
stellen.“ Mit diesen

Worten eröffnete Landtagsprä-
sidentin Hanna Naber die Preis-
verleihung des Schulwettbe-
werbs „Unzensiert“. Vor allem
Schülerinnen und Schüler
lauschten im Forum des Nieder-
sächsischen Landtags: In ihren
jeweiligen Kategorien konnten
Grundschulen, Förderschulen,
Realschulen und Gymnasien
Geldpreise von insgesamt 3500
Euro sowie zahlreiche Sachprei-
se gewinnen. Zusätzlich prä-
mierte die „Junge PresseNieder-
sachsen“, die den Wettbewerb
organisiert, Schulen in fünf Son-
derkategorien. Schirmherr des
Projekts ist der niedersächsische
Ministerpräsident Olaf Lies
(SPD).
Die ersten Preise der vier

Hauptkategorien gingen an die
Zeitungen „Schulflieger“ aus
Lüneburg (Grundschulen),
„Karli Kolumna“ aus Delmen-
horst (Förderschulen), „Lou“
aus Stuhr (Realschulen) und
„Die Giraffe“ aus Verden (Gym-
nasien). Doch auch Redaktionen
von hannoverschen Schülerzei-

die SchülerinnenundSchüler die
Anfeindungen auf, die ihre
Schule erlebte, nachdemsie eine
Regenbogenflagge aufgehängt
hatte.
„Wir brauchen in den sozialen

Medien Infos, die kritisch hinter-
fragen und aufklären“, findet
auch Ministerpräsident Lies. Für
ihren Beitrag gewannen die
Jungredakteure aus der Wede-
mark den Sonderpreis „Demo-
kratie stärken“ imWert von 500
Euro. „Davon kaufen wir einen
Teleprompter“, verkündete
einer der Schüler.
Neben den Sachspenden wie

zahlreichen Büchern, die unter
anderem das Medienunterneh-
men „Correctiv“ zur Verfügung
stellte, kommen die Geldpreise
seit Jahren aus einer Quelle: der
Dr. Norbert-Jahn-Stiftung unter
dem Dach der Bürgerstiftung
Schaumburg. Der Namensgeber
war trotz hohen Alters persön-
lich vor Ort und gratulierte den
Teilnehmenden.
Zusätzlich vergaben verschie-

dene Institutionen Sonderpreise
für Fotografie, kritische Bericht-
erstattung, Europafokus und
Newcomer.

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de
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GEORGSTR. 48 | 30159 Hannover

Oesselse · Weidenstraße 6 · Tel.: 0 51 02 / 32 24
fleischerei-heimann@t-online.de
Di., Do., Fr.: 8 - 12.30 Uhr u. 15 - 18 Uhr · Mi.: 8 - 12.30 Uhr · Samstag: 7 - 12 Uhr

Wir suchen
Verkäufer (m/w/d)

SOMMERGARTEN
Besuchen Sie unsere exklusive Sommergartenausstellung!

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter
Bäckerstraße 3A
Sarstedt-Hotteln
Fon 0 50 66 / 90 26-0

Mo bis Fr 9 - 18 Uhr
Samstags 10 - 13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

Sonntags Schautag von 13.00-17.00 Uhr!

Folgen Sie
uns auf

4667401_00262637528801_002625

36438801_002625

5406601_002626

4 AKTUELL SONNABEND, 4. APRIL 2026


